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im abgelaufenen gaßre noeß nic£)t oollftänbig ausgenützt
werben founten, entfteßt bureß bie ginSbelaftungen oor=
läufig nocl) ein SluSfalt auf ben ©ewinnfalbo. Sa anp=
neunten ift, baß baS laufettbe gaßr weniger mit auS=

naßmSweifen unb größeren Reparaturen belaftet werbe,
fo ift lein ©runb p ber Sefürcßtrtng oorßanbett, baß
baS bisherige finanzielle ©rgelmiS fid) nießt aueß für bie

gulunft werbe erreichen laffen.
gm Saufe beS grüßjaßres 1908 tonnte baS neue

RermaltungSgebäube, beffen Vau auf gr. 294,860.71
gu fteßen law, bezogen werben.

Ser ©rfolg ber neuen Sßaff erfaffu-ngen im fog.
'gürßolz war ein befriebigenber, inbem eS möglich war,
oßne Rebultionen ber SCßafferabgabe auSjutommen. 2lucß

qualitatio unb namentlich î)tnftc£)tïic£) Konftanz beS @r=

guffeS ber new unb zum Seil umgefaßten Quellen erweifen
fid) biefelben als bebeutenb günftiger als biSßer, fobaß
tUbftellungen wegen z^itweifer Srübitng bei Regengüffen
unb ©cßneefcßmelze auSgef'cßloffen fein bürften.

Rlit £)ilfe ber beiben regiftrierenben Surcßfluß»
GBaffermeffer (©pftemSeacon) würben umfaffenbe2öaffer=
oerluftproben ausgeführt, roelcße zur Sluffinbttng meßt
unbebeutenber SeitungSoerlufte füßrten. Ser mittlere
Quellenertrag, beim |)auptfammetf'd)acßt im Sorzentobel
gemeffett, beläuft fieß auf 2504 SOtinutenliter. Ser @e=

famtroafferoerbraueß im gaßre 1908 beträgt 972,378 m®,

ber größte SageSoerbraucß 3481 ml Ser ©rlöS an
SBafferzinS auS 848 Abonnements beziffert

'

fieß auf
gr. 435,729.

gm ©aSroeri würbe ber biSßerige 5er Ofen,
welcßer bem waeßfenben ©aSbebarf nießt meßr zu ent=

fpreeßen tut ©taube war, in einen foleßen mit 6 Retor=
ten umgebaut. Sie SeiftungSfäßigteit biefeS DfenS ßat
ben geßegten ©rwaftungen entfproeßen ; bei burcßauS be=

friebigenben AuSbeuterefultaten probuzierte er itt 24
©tunben bis naßezu 250 m° ©aS pro Retorte.

Sie Vefcßaffung ber ©aartoßlen ßatte aueß im oer=

gangenen gaßre mit ©eßmierigieiten zu lämpfen. Sie
Verwaltung begrüßt eS baßer feßr, baß enblicß eine

©iniaufSoereinigung einer Anzaßl f c£)weiz er ifcßer ©aS=
werte für gemeinfamen ©iniauf oon ©aSloßlen zu ©tanbe
getommen ift. Ser SurcßfdjnittSpreiS ftellte fid) auf
ffr. 374.65, fomit um ffr. 2.25 pro 10 Sonnen billiger
al§ im Vorjaßr, wobei bie (Gasausbeute mit 31,3 gegen
31,4 m® auS 100 Ko. ©aSloßlen fieß ziemlid) gleicß ge=

blieben ift.
Sie 3aßl ber ©aSabonnenten ift auf 714 geftiegen,

ber SurcßfcßnittSerlöS für 1 m® oerlauften ©afeS be=

trägt 22,75 ©IS. (1907: 22,95).
Veim ©leltrizitätSwerl war infolge ber §eit=

tueife ganz außerorbentlicßen momentanen ©tromanfor=
berungen, welcße bureß ben Vetrieb ber guger Verg=
unb ©traßenbaßn an bie Kraftanlage geftellt würbe, ber
Umbau ber Srambatterie notwenbig. Sie Seiftung ber
Kraftftation im Sorzentobel ßat abermals, troß beS

SöaffermangelS zu Anfang unb am ©eßluß beS gaßreS,
eine Steigerung oon 1,320,648 für 1907 auf 1,496,701
Kitowattftunben im gaßre 1908 zu oerzeießnen. ©ün=
(tigere SSßafferoerßältniffe oorauSgefeßt, geftattet alfo bie

Kraftanlage, bie bie AuSttüßung ber Sorzewafferlraft
bezweclt, eine nießt unbebeutenbe RteßrauSnüßung. Sie
maximale Vel'aftung beS ©leltrizitätSwerleS betrug am
23. Sezember 608,2 Kilowatt, bei einer SeiftungSfäßig=
feit fämtlicßer Anlagen oon 728 Kilowatt.

Sie gaßl ber Abonnenten ßat fieß in gug oon 625
auf 685, in ©ßam oon 41 auf 63 oermeßrt, eS ergibt
fieß bemnaeß ein guroacßS pon 82 Abonnements ober
12,3 7o, wobei ßeroorzußeben ift, baß fieß nunmeßr aueß
in bem benaeßbarten ©täbteßen ©ßam ber Anf'cßluß in
erfreitlicßer SSeife zu entwicleln beginnt.

§>ttftborïeit öeö Arrfjiteften für Recßmmgsfeßler.
©in Reitenburger Arcßiteft beging bei feinen SePifevt
einen ReößrtungSfeßler üon 20,000 grauten. Rîit bem

Vaußerrn würbe er aueß nod) über anbere fünfte un=
eins. Sut ißrogeffe, ber barüber eittftanb, Oertangte
mm ber Vaußerr einen ©eßaberterfaß bon 20,000 §r.
unb wollte §ubem baS Slrcßiteltenßonorar nur auf beut

betrage beS feßlerßaften VoranfcßlageS bereeßnen. Sie
Reueuburger ©eritßte, wie bas VunbeSgeritßt ßabeit
bie .ßtaftbarfeit be§ 2lrd)itelten für feinen Re^nuttgS^
feßler feftgeftellt. Sie ©iitwenbung beS Slrcßitelteu, e§

treffe attiß ben ißeftellcr ein Rerfcßttlben, weit er bett

Recßnungsfeßler aitcß als Saie ßätte erlernten löttneu,
würbe gurüdgewiefen, weil ber VefteHer git einer Racß=
reeßnung ber einzelnen Ziffern feinen Slnlaß ßatte, fott»
bern fid) auf bie angegebene ©cßlußfumtne berlaffeit
bitrfte. Sagegett würbe bent Vaußerrn nur ein @cßaben=

erfaß bon 3000 fyr. gugefproißen..
Rftiengefeltfdjaft für autogene àlunttnium=S cß w eif=

fung, 3üridj. Sie Freitag ben 16. Stpril oon 11
3lltioitären befueßte erfte orbentlitße ©eneraloerfammlung
geneßmigte Jahresbericht unb Reeßnung per 31. Segem=
ber 1908. Ser ©erießt beS RerwaltungSrateS ßebt
ßeroor, baß itt einer größeren Ülngaßl Sättber bie fßa=

tente bereits erteilt feien unb (poffmmg oorßanben fei,
baß bieS aueß in ben übrigen, zum Seil wichtigeren
©taaten ber gall fein werbe. Sroßbem große ©efäße
noeß oielfacß auf Probezeit geliefert werben mußten, werbe
boeß bereits anerlannt, baß baS Sltuminium bureß
baS ©eßweißoerfaßren ber ©efellfcßaft an 93ebeu=

tung gewinnen müffe.

$a§ïer ©efellfißaft für garben unb Sade, Öafcl.
Unter biefer girma ift eine ©efellfd)aft mit 100,000 gr.
©runbl'apital zur gabrilation unb zum (panbel in gar=
ben, Saclen :c. gegrünbet worben. 2llS einziges SJtitglieb
beS VerwaltungSrateS wirb g. ^oeß oott Sieftal itt
23afel genannt.

fl#$ der Praxi» — für die Praxis.
NB. ®erî<tîtfS=, $aufcb= nnb ä(r6citöaefutbe roerben

unter biefe Stubrit niefst nnfflenomtnen ; berartige Slnjetgen
gehören in ben Snfctßteittcil be§ SBlatteê. fragen, raeldje

„nnter ©biffre" erfs^einen fotten, trotte man 20 ©t§. in 3Jtar»
ten (für Qufenbung ber Offerten) beilegen.

fragen.
97. SBeltßeS §obetraert ober SBaugefcßäft liefert mögtirfjft

aftfreie, trodene Srettcr, tpitd)=pine, 40 mm bid fertig beibfeitig
gehobelt, unb 30 mm bid fertig einfeitig gepöbelt, mit Sraüe,
Ptut unb fgeber, erftere in Sängen oon 1,20 unb Iet)tere 1,10 m

lâ Comprlmierte abgedrehte, blanke
STAHLWELLEN

töonfandoMÜe.A£EIe!
Blank end präzis gezogne

jederAil in Eisen Stahl.

KaHgewalzter blanker Bandstahl bis 180 % Brede
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im abgelaufenen Jahre noch nicht vollständig ausgenützt
werden konnten, entsteht durch die Zinsbelastungen vor-
läufig noch ein Ausfall aus den Gewinnsaldo. Da anzu-
nehmen ist, daß das laufende Jahr weniger mit aus-
nahmsweisen und größeren Reparaturen belastet werde,
so ist kein Grund zu der Befürchtung vorhanden, daß
das bisherige finanzielle Ergebnis sich nicht auch für die

Zukunft werde erreichen lassen.

Im Laufe des Frühjahres 1908 konnte das neue
Verwaltungsgebäude, dessen Bau auf Fr. 294,860.71
zu stehen kam, bezogen werden.

Der Erfolg der neuen Wasserfassungen im sog.

'Fürholz war ein befriedigender, indem es möglich war,
ohne Reduktionen der Wasserabgabe auszukommen. Auch
qualitativ und namentlich hinsichtlich Konstanz des Er-
gusses der neu- und zum Teil umgefaßten Quellen erweisen
sich dieselben als bedeutend günstiger als bisher, sodaß
Abstellungen wegen zeitweiser Trübung bei Regengüssen
und Schneeschmelze ausgeschlossen sein dürften.

Mit Hilfe der beiden registrierenden Durchfluß-
Wassermesser (System Deacon) wurden umfassende Wasser-
verlustproben ausgeführt, welche zur Auffindung nicht
unbedeutender Leitungsverluste führten. Der mittlere
Quellenertrag, beim Hauptsammelschacht im Lorzentobel
gemessen, beläuft sich auf 2504 Minutenliter. Der Ge-
samtwasserverbrauch im Jahre 1908 beträgt 972,378 in",
der größte Tagesverbrauch 3481 ml Der Erlös an
Wasserzins aus 848 Abonnements beziffert sich auf
Fr. 435,729.

Im Gaswerk wurde der bisherige 5er Ofen,
welcher dem wachsenden Gasbedarf nicht mehr zu ent-
sprechen im Stande war, in einen solchen mit 6 Retor-
ten umgebaut. Die Leistungsfähigkeit dieses Ofens hat
den gehegten Erwartungen entsprochen; bei durchaus be-

friedigenden Ausbeuteresultaten produzierte er in 24
Stunden bis nahezu 250 m^ Gas pro Retorte.

Die Beschaffung der Saarkohlen hatte auch im ver-
gangenen Jahre mit Schwierigkeiten zu kämpfen. Die
Verwaltung begrüßt es daher sehr, daß endlich eine

Einkaufsvereinigung einer Anzahl schweizerischer Gas-
werke für gemeinsamen Einkauf von Gaskohlen zu Stande
gekommen ist. Der Durchschnittspreis stellte sich auf
Fr. 374.65, somit um Fr. 2.25 pro 10 Tonnen billiger
als im Vorjahr, wobei die Gasausbeute mit 31,3 gegen
31,4 ir^ aus 100 Ko. Gaskohlen sich ziemlich gleich ge-
blieben ist.

Die Zahl der Gasabonnenten ist auf 714 gestiegen,
der Durchschnittserlös für 1 verkauften Gases be-

trägt 22,75 Cts. (1907: 22,95).
Beim Elektrizitätswerk war infolge der zeit-

weise ganz außerordentlichen momentanen Stromanfor-
derungen, welche durch den Betrieb der Zuger Berg-
und Straßenbahn an die Kraftanlage gestellt wurde, der
Umbau der Trambatterie notwendig. Die Leistung der
Kraftstation im Lorzentobel hat abermals, trotz des

Wassermangels zu Anfang und am Schluß des Jahres,
eine Steigerung von 1,320,648 für 1907 auf 1,496,701
Kilowattstunden im Jahre 1908 zu verzeichnen. Gün-
stigere Wasserverhältnisse vorausgesetzt, gestattet also die

Kraftanlage, die die Ausnützung der Lorzewasserkrast
bezweckt, eine nicht unbedeutende Mehrausnützung. Die
maximale Belastung des Elektrizitätswerkes betrug am
23. Dezember 608,2 Kilowatt, bei einer Leistungsfähig-
keit sämtlicher Anlagen von 728 Kilowatt.

Die Zahl der Abonnenten hat sich in Zug von 625
auf 685, in Cham von 41 auf 63 vermehrt, es ergibt
sich demnach ein Zuwachs von 82 Abonnements oder
12,3 °/o, wobei hervorzuheben ist, daß sich nunmehr auch
in dem benachbarten Städtchen Cham der Anschluß in
erfreulicher Weise zu entwickeln beginnt.

Haftbarkeit des Architekten für Rechnungsfehler.
Ein Neuenburger Architekt beging bei seinen Devisen
einen Rechnungsfehler von 20,000 Franken. Mit dem

Bauherrn wurde er auch noch über andere Punkte un-
eins. Im Prozesse, der darüber entstand, verlangte
nun der Bauherr einen Schadenersatz von 20,000 Fr.
und wollte zndem das Architektenhonorar nur ans dem

Betrage des fehlerhaften Voranschlages berechnen. Die
Neuenburger Gerichte, wie das Bundesgericht haben
die Haftbarkeit des Architekten für seinen Rechnnngs-
fehler festgestellt. Die Einwendung des Architekten, es

treffe auch den Besteller ein Verschulden, weil er den

Rechnungsfehler auch als Laie hätte erkennen können,
wurde zurückgewiesen, weil der Besteller zu einer Nach-
rechnnng der einzelnen Ziffern keinen Anlaß hatte, son-
dern sich auf die angegebene Schlußsnmme verlassen
durste. Dagegen wurde dem Bauherrn nur ein Schaden-
ersatz von 3000 Fr. zugesprochen..

Aktiengesellschaft für autogene Aluminium-Schweif-
sung, Zürich. Die Freitag den 16. April von 11
Aktionären besuchte erste ordentliche Generalversammlung
genehmigte Jahresbericht und Rechnung per 31. Dezem-
ber 1908. Der Bericht des Verwaltungsrates hebt
hervor, daß in einer größeren Anzahl Länder die Pa-
tente bereits erteilt seien und Hoffnung vorhanden fei,
daß dies auch in den übrigen, zum Teil wichtigeren
Staaten der Fall sein werde. Trotzdem große Gefäße
noch vielfach auf Probezeit geliefert werden mußten, werde
doch bereits anerkannt, daß das Aluminium durch
das Schweißverfahren der Gesellschaft an Bedeu-

tung gewinnen müsse.

Basler Gesellschaft für Farben und Lacke, Basel.
Unter dieser Firma ist eine Gesellschaft mit 100,000 Fr.
Grundkapital zur Fabrikation und zum Handel in Far-
ben, Lacken ec. gegründet worden. Als einziges Mitglied
des Verwaltungsrates wird I. Hoch von Liestal in
Basel genannt.

W; à llkiixlt — M à prsà
M Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgefnche werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Mar-
ken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

?r«ge«.
Welches Hobelwerk oder Baugeschäft liefert möglichst

astfreie, trockene Bretter, Pitch-pine, 40 mm dick fertig beidseitig
gehobelt, und 30 mm dick fertig einseitig gehobelt, mit Kralle,
Nut und Feder, erstere in Längen von 1,20 und letztere 1,10 m
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Verbesserte Gas-Gewinde-Schneidkluppe
Hochfeine Ansföhrung ^EXCELSIOR»** Vollkommenste Konstruktion!

mit Verstellbaren Schneide« und Führungsbacken.
Werkzeuge für jeden Bedarf: Werkzeuge für jeden Bedarf:

Spiralbobrer

Bobrfutter

ÖMVindtbolp

Komplette

Bol)rmasd)inen jeder Irl
Bledttdieren

Codistanzen

Profileisensdieren

DrebbänKe jeder Art

Sdimirgelsdileifiatdiitien

feldtdimieden

Uentilatoren etc.

allererster Provenienz.

5 u

l|ob. Jacob & CO«) innere Sshaffhauserstr. 17, UHnterthur.

gegen Kaffa? Offerten fdjnellfieng erbeten an bie ©ppeb. unter
©biffre L 97.

98. 28er tjätte eine gebrauste, nocl) gut erhaltene f^elb=
fdpniebe p oertaufen unb p welchem greife? Offerten an bie
SDtöbeb unb £iotjmarenfabrit ©Hingen (SBafetianb) erbeten.

99. 23o wäre eine richtige Subittabctle oon runben SSaum--

ftämmen nach metrifdjem iïïîafî ertjältlict) ®ie SEabelle mup ben

Ilmfang oott ©entimeter p ©entimeter angeben, foroie ben KubiH
infjatt in 3 S3rud)ftetten, 3. S3. 1,642 unb nidEjt nur in 2 SBrudp
ftellen, roie bie meiften SEabetten gefdmffcn finb, in welchen, roa§
in bie 3. 93ruchftelte gehörte, pm Vorteil be§ SSertäuferS be§

toIpS in bie 2. S3rud)ftette aufwärts abgerunbet ift. ©oldfe
abetteit waren nor 30 fahren fdjon gut genug, aber jebt wo

etlidje ©orten $olj ba§ oierfadje tofien al§ bapmal, fottte man
bod) eine richtige, unparteiifdje Çoljtabelle für SRunbijotj fdjaffen
tonnen.

100. 23er liefert ïombinierte @tanj= unb ©djerntafdjinen
für ©atter* unb KreiSfägenblätter 9JtinimaHänge ber ©djere
20 cm. Offerten an 2litl. 2Beibel fei. ©rben, ßot^tjblg., STialters
(Sujern).

101. 28er liefert prattifdje S3entitatoren mit ©elbftautrieb
für SCBirtfdjaftSIotalitäten Offerten nimmt entgegen 3<>h- ©talber,
S3aumeifter, SMegSbad), ©tat. §a§îe*9îûeg§au (Sem).

103. 28er liefert glatte, bürre, gefd)älte Sannenrotteu unb
5Jöf)renroUen non 10 cm an aufwärts in 2Baggonlabmtgen ©efl.
ipreüofferten unter ©biffre B 102 an bie ©jpeb.

10». 28er Ijätte fofort mietweife einen gut erhaltenen
^tetroI= ober S3enüin=SOiotor non 10—20 HP abzugeben nnb p
welchem SDtietpreife? Offerten unter ©biffre F 103 an bie ©ppb.

104. 28er hätte bittig einen altern, gut jiebettben, Heineren '

Seimofen für §>eipng mit jeben JpoIpbfäQeit abpgeben Offerten
mit iprei§ unb eingaben ber ®imenfionen unter ©biffre G 104
au bie ©çpeb.

105. 28ob er finb äufserft norteiltjaft faubere Kübelmaren
juitt 28ieberoer(auf p belieben? (sa()rebbebarf ca. für 500 gr.
Offerten unter ©biffre W 105 au bie ©ppeb.

106. 28er ift Sieferant einer eifenten S3rücte, I»S3aIfett
dir. 26, 2 ©tücf, 10,80 lang; j~ S3alten 2lr. 22, 2 ©tücf, 10,80
lang, inHufine ©elänber, fertig an Ort unb ©teile montiert?
©ewidjt 2012 Kg. Offerten unter ©biffre A 106 an bie ©ppeb.

107. 28er liefert atteräufierft S3int§tie§ unb tBimëfanb in
33ejügen 001t 10000 Kg. Offerten unter ©biffre H 107 an bie
©rpebition.

108. 28er liefert iRoftfdjubfett ober Del für blau! bearbeitete
©urteile? ©efl. Offerten unter ©biffre W 108 an bie ©ppeb.

109. 2Beld)e§ ift bie bidigfte 93epg§quelle für Heinere
$if<he unb 2lrbeit§=®ifd)d)en, fowie fRobrmbbel?

110. 28elcbe ffirma liefert ober erftellt bpbraulifd)e 2Bibber
für eine Heine 28afferanlage, §öt>ebifferen,^ jirfa 30 m ©efl.
Offerten an S3. SOSani, ©obti, ©dpofferei u. 3nftall.=®efd)äft, ©bur.

111. 28er ift Sieferant oon ©tattbobenplatten, fpej. S3oben-
belag für S3iebftälle unb p welchem greife tönnten foldje geliefert
werben? Offerten an @. 33üd)i, SJlaurermeifter, U.=©brenbingen.

113. 28er bat eine in gutem .Buftanbe fid) befinblicbe (Dampfe
mafebiue oon 12—15 HP ohne Steffel abpgeben? Offerten unter
©biffre K 112 an bie ©ppeb.

11». 28er bätte einen gut erhaltenen ©leftromotor, SJtobett
S3rown SSooeri, 2 PS iUtonopbafer, 240 Slolt, abpgeben? Offerten
an @. ßubfdjmieb, SJtedjaniter, Sanberon (Steudjâtet).

114. 28er liefert einige SBagenlabungen mintergefdjlagene
©tangen. oon 10—15 m Sange? Offerten unter ©biffre B 114
an bie ©jpeb.

115. 28er erftellt ©ipëlâttlioorridjtungen oon 5—8'S3Iätter?
©efl. Offerten an 3- oon Stieberbäufern, SEedpiïer, (Eaoantteë.

116. S3ei einer Sapelle pigte fid) innen am 23etonboben,
wo berfelbe an bie Umfaffung§mauern anftöpt, grobe gendjtigteit,
fo bafi bie S3änfe anfaulten nnb ber Sßub meterbod) abfiel. Set)te§
3abr babe eine ®rainage gemacht läng§ ben Umfaffungêmauern
auëwenbig, bi§ unter bie ^unbamenttiefe, ben ©raben über ben
®rainrol)ren mit ©teinen nnb p oberft mit einer Siiesfdjicfjt aufs
gefüllt ; bie ffunbamentmauern babe mit Bentent oerputjt. ®iefes
§abr geigt ftd) faft biefelbe gemhtigïeit, waS foil id) nod) tun?
3d) babe im ©inne, inwenbig ben iBeton jirïa 50 cm breit Iang§
ben UmfaffungSmauern au§pbred)en, eine Drainage barunter
anbringen unb biefelbe in Stbftänben burd) ein ©tebrobr mit ber
3nnenluft in Skrbinbititg p fetgen. Ober rät mir ein Kollege
etwa§ S3effere§, ©rprobteë 21. 3. in 3-

117. 28er bätte eine gebrauste, jebod) gut erhaltene 6obel=
mefferfd)leifmafd)ine abpgeben? (60 cm breit), ©oent. würbe
and) eine neue getauft. Offerten unter ©biffre A 117 an bie
©jpebition.

118. 28er hätte eine gebrauchte, gut'erhaltene Otidjtplatte,
äirfa 100x150—200 cm ober in ähnlichen ®imenfionen abp*
geben? ©efl. Offerten mit ^Preisangabe, ©ewid)t :c. unt. ©biffre
B 118 an bie ©ppeb.

119 a. 2Beld)er gad)manu würbe geftübt auf ©rfabrmtg
Dintfdfläge erteilen unb 2lnleitung geben für 2lntauf unb Sïetrieb
einer (pobelmafdjine für ein fleinere§ @efd)äft, womit man fo
gtemli^ alle 2lrbeiten ausführen tonnte? 28er hatte eine fold)e
Sttafdjine, gebraucht, aber in gutem guftanbe, abpgeben? b. 28er
hätte einen gut erhaltenen, tompletten ©ägegattg (einfach), abp=
geben, eoent. nur ein @d)wung--®efchirr? ®er ©ang mup lei=

ftitngëfâbig fein unb eine bof)e SEoureupbl machen. Offerten
unter ©biffre F 119 an bie ©jpeb.

130. ©inem 3immermeifter oeraftobierte id) ein 12 m
langeë nub 8 m breitcS Sagerbauë, ba§ nach unferer SJereiu-

barirng am 15. SHîarg 1909 unter ®ah fein fotttc. 2lm 19. 2lpril
würbe fold)e§ bann aufgerichtet unb eingebectt. Ilm anberweitige
Slrbeiten in 2tngriff p nehmen, würbe fotd)e§ nod) prootforifd)
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gegen Kassa? Offerten schnellstens erbeten an die Exped. unter
Chiffre 2 97.

S8. Wer hätte eine gebrauchte, noch gut erhaltene Feld-
schmiede zu verkaufen und zu welchem Preise? Offerten an die
Möbel- und Holzwarenfabrik Ettingen (Baselland) erbeten.

SS. Wo wäre eine richtige Kubiktabelle von runden Baum-
stammen nach metrischem Maß erhältlich? Die Tabelle muß den

Umfang von Centimeter zu Centimeter angeben, sowie den Kubik-
inhalt in 3 Bruchstellen, z. B. 1,642 und nicht nur in 2 Bruch-
stellen, wie die meisten Tabellen geschaffen sind, in welchen, was
in die 3. Bruchstelle gehörte, zum Borteil des Verkäufers des

Holzes in die 2. Bruchstelle aufwärts abgerundet ist. Solche
Tabellen waren vor 30 Jahren schon gut genug, aber jetzt wo
etliche Sorten Holz das vierfache kosten als dazumal, sollte man
doch eine richtige, unparteiische Holztabelle für Rundholz schaffen
können.

ISO. Wer liefert kombinierte Stanz- und Schermaschinen
für Gatter- und Kreissägenblätter? Minimallänge der Schere
20 am. Offerten an Nikl. Weibel sel. Erben, Holzhdlg., Malters
(Luzern).

101. Wer liefert praktische Ventilatoren mit Selbstantrieb
für Wirtschaftslokalitäten? Offerten nimmt entgegen Joh. Stalder,
Baumeister, Rüegsbach, Stat. Hasle-Rüegsau (Bern).

10s. Wer liefert glatte, dürre, geschälte Tannenrollen und
Föhrenrollen von 10 om an aufwärts in Waggonladnngen? Gest.
Preisofferten unter Chiffre 2 102 an die Exped.

10». Wer hätte sofort mietweise einen gut erhaltenen
Petrol- oder Benzin-Motor von 10—20 2? abzugeben und zu
welchem Mietpreise? Offerten unter Chiffre 103 an die Expd.

104. Wer hätte billig einen ältern, gut ziehenden, kleineren
^

Leinivfen fiir Heizung mit jeden Holzabfällen abzugeben? Offerten
mit Preis und Angaben der Dimensionen unter Chiffre 2 104
an die Exped.

103. Woher sind äußerst vorteilhaft saubere Kübelwaren
zum Wiederverkauf zu beziehen? Jahresbedarf ca. für 500 Fr.
Offerten unter Chiffre IV 106 an die Exped.

100. Wer ist Lieferant einer eisernen Brücke, I-Balken
Nr. 26, 2 Stück, 10,80 lang; jd-Balken Nr. 22, 2 Stück, 10,80
lang, inklusive Geländer, fertig an Ort und Stelle montiert?
Gewicht 2012 Kg. Offerten unter Chiffre 106 an die Exped.

107. Wer liefert alleräußerst Bimskies und Bimssand in
Bezügen von 10000 Kg.? Offerten unter Chiffre 2 107 an die
Expedition.

108. Wer liefert Rostschutzfett oder Oel für blank bearbeitete
Gnßteile? Gest. Offerten unter Chiffre IV 108 an die Exped.

105. Welches ist die billigste Bezugsquelle für kleinere
Tische und Arbeits-Tischchen, sowie Rohrmöbel?

110. Welche Firma liefert oder erstellt hydraulische Widder
für eine kleine Wasseranlage, Höhedifferenz zirka 30 m? Gest.
Offerten an B. Mani, Sohn, Schlosserei u. Jnftall.-Geschäst, Chur.

111. Wer ist Lieferant von Stallbodenplatten, spez. Boden-
belag für Viehställe und zu welchem Preise könnten solche geliefert
werden? Offerten an E. Büchi, Maurermeister, U.-Ehrendingen.

11s Wer hat eine in gutem Austande sich befindliche Dampf-
Maschine von 12—16 2? ohne Kessel abzugeben? Offerten unter
Chiffre 2 112 an die Exped.

11». Wer hätte einen gut erhaltenen Elektromotor, Modell
Brown Boveri, 2 28 Monophaser, 240 Volt, abzugeben? Offerten
an E. Hubschmied, Mechaniker, Landeron (Neuchâtel).

114. Wer liefert einige Wagenladungen wintergeschlagene
Stangen von 10—16 m Länge? Offerten unter Chiffre L 114
an die Exped.

113. Wer erstellt Gipslättlivorrichtungen von 6-8 Blätter?
Gest. Offerten an I. von Niederhäusern. Techniker, Tavannes.

110. Bei einer Kapelle zeigte sich innen am Betonboden,
wo derselbe an die Umfassungsmauern anstößt, große Feuchtigkeit,
so daß die Bänke anfaulten und der Putz meterhoch abfiel. Letztes
Jahr habe eine Drainage gemacht längs den Umfassungsmauern
auswendig, bis unter die Fundamenttiefe, den Graben über den
Drainröhren mit Steinen und zu oberst mit einer Kiesschicht auf-
gefüllt; die Fundamentmauern habe mit Zement verputzt. Dieses
Jahr zeigt sich fast dieselbe Feuchtigkeit, was soll ich noch tun?
Ich habe im Sinne, inwendig den Beton zirka 60 om breit längs
den Umfassungsmauern auszubrechen, eine Drainage darunter
anbringen und dieselbe in Abständen durch ein Stehrohr mit der
Jnnenluft in Verbindung zu setzen. Oder rät mir ein Kollege
etwas Besseres, Erprobtes? A. I. in I.

117. Wer hätte eine gebrauchte, jedoch gut erhaltene Hobel-
Messerschleifmaschine abzugeben? (60 om breit). Event, würde
auch eine neue gekauft. Offerten unter Chiffre 117 an die
Expedition.

118. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Richtplatte,
zirka 100x160—200 om oder in ähnlichen Dimensionen abzu-
geben Gest. Offerten mit Preisangabe, Gewicht ic. unt. Chiffre
2 118 an die Exped.

IIS s Welcher Fachmann würde gestützt auf Erfahrung
Ratschläge erteilen und Anleitung geben für Ankauf und Betrieb
einer Hobelmaschine fiir ein kleineres Geschäft, womit man so

ziemlich alle Arbeiten ausführen könnte? Wer hätte eine solche

Maschine, gebraucht, aber in gutem Zustande, abzugeben? k- Wer
hätte einen gut erhaltenen, kompletten Sägegang (einfach), abzu-
geben, event, nur ein Schwung-Geschirr? Der Gang muß lei-
stungsfähig sein und eine hohe Tourenzahl machen. Offerten
unter Chiffre 2 119 an die Exped.

1S0. Einem Zimmermeister verakkodierte ich ein 12 w
langes und 8 m breites Lagerhaus, das nach unserer Verein-
barung am 16. März 1909 unter Dach sein sollte. Am 19. April
wurde solches dann aufgerichtet und eingedeckt. Um anderweitige
Arbeiten in Angriff zu nehmen, wurde solches noch provisorisch
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mit Sabeit eingerahmt itnb ftehen gelaffett. 91m 30. 9tprit hatten
mir befanntlid) einen fetjr ftarfen 9BefP@turm, ber bann ba§
ganze ©ebäube au8 ber SRauerlatte heraushob unb auf baS
Straßenpflafter toarf ; voit Ç0I5 unb Satten rtidE)t§ zu ; fagett,
gingen etroa 2600 ®oppelfalzziegel ju ©runbe. SBer- ift ba.für
ben ©djaben haftbar, ber Qimmermeifter at8 (ttfforbant ober ber
2luftraggeber?

131. StBer tonnte ntir größere Partien Schrauben mit bazm
geh&reitben SKuttern ((fladjgerahtö) fdpteiben? Sie Schrauben ftnb
38 cm laug, 24 mm biet, bie 9Jhittei'bot)e 40 mm. Offerten mit
Preisangabe unter ©hiffre F 121 an bie ©ppeb.

133. 2Ber hätte einen 4 HP unb einen 7—8 HP 5Beiyin=
motor mit eleftrifdjer Qünbmtg unb in tabéllofem Quftaitbe biP
ligft ju oerfanfen? Offerten unter ©hiffre G 122 ait bie ©ppeb.

133 a. 28er liefert ein Cel, beffett Siebepuntt unb @nP
ZÜnbungSpunft über 400" C ftcht? b- SBer liefert automatifche
Slofetlttrfdjlöffer mit ©elbeinrcurf ©eft. Offerten unter ©biffre
W 123 an bie ©ppeb.

134. Söie tbnneu alte @rz= unb Stupfergefdfirre auf eht=
fache 2Irt 001t eingebranntem SRixfj unb Steerwollig,befreit toerben,
um faubereS 3lü§fehen zu erhalten? Offerten unter ©hiffre H 124
an bie ©ppeb.

135. SBer liefert fofort eine SBafferpuntpe für Sraftbetrieb,
Saug-- unb ®rttdthöhe jufammen 5 m, Strafibebarf hö<hfUttS
Vi HP? Offerten mit genauer 3lngabe unb Preis unter ©hiffre
D 125 an bie ©jpeb.

136. 2Ber liefert eilte ©onintermarquife für einen Sabett,
5,2 m lang, jirta 1,4 m (HuSlabung, Sageruitg 3 m oom Soben
entfernt? ©efl. Offerten mit ititb ohne Stoffbepg unb mit Sfi^e
nebft Sefdjreibuttg an bie ©ppeb. unter ©hiffre R 126.

137. SBer liefert Siefelmotoren ober Senzinmotoren von
15—20 HP, neu ober gebraucht, ttnb raie hoch fommt bie Pferbe-
fraftftuttöe zu flehen? Offerten an bie ©ägerei Slitenftorf, Saar.

138. 2Ber roäre fo gütig, folgenbe fragen erfahrungsgemäß
Zu beantraorteu : 2Ba§ für eine Straft erforbert ber Setrieb einer
§otzrootlemafd)ine? SOBeldjen piaß beanfprud)t bie (Rufftetluitg
SEBie hod) belaufen fid) bie 2litfd)affungS!often? SBie rentiert fid)
ber Setrieb einer foId)eit? (für prompte Slustunft gerne ©ttP
fd)äbigung. Offerten unter ©hiffre B 128 an bie ©ppeb.

SC ïmderner

Feuerfeste Steine Erde

der Tonwerke Rändern
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VULKAN-ZEMENT
l)ocl)fcuerfcst, ca. 1600—1800° (Segerkegel 32—35).

Glasierte Wand-Platten
Spaltviertel und Backsteine

KOCH & C-
vorm. E. BAPMBEBffEH «S ROCH

Telephon Baumaterialienhandlung Teiegr.-Adr.:
No. 2S77. EÜSEL> Asphalt-Basel.

Antworten.
äluf (frage 1009. SGBir föitnen (jhnen geraünfd)ten SJÎotor

Zu günftigften Sebtngungen abgeben : (Rob. (Hebt & Sie., Qririch V.
iluf (frage 66. HKS ein ausgezeichnetes (Roftfchußmittel

empfehle )(fhnen baS „Slbiobon", roeId)eS auf jebem URetati unb
Sied) äußerft jähe haftet unb feine Unterlage angreift. Qu be=

Sieben burd) 6. Ströger, 3üvid) I.
9lnf (frage 66." ©in ganz ausgezeichnetes SRoftfchußmittel,

oa§ SDLetaÏÏ abfolut nidjt angreift, liefert gaiebrtd) 93ecf, Sörrad)
b. 93afel.

9luf (frage 66. Sie (firma ©. 3RagnenaPtRebmann, med),
^öerfftätte, 9Dtcmneborf, liefert baê befte 9îofifd)u^mitteï, 9lufftrid)

Wilh. Baumann, Horgeu
Holladen-Fabrik 551u

Slfetfes Etabliliement dieler Branche in der Schweiz

Vorzüglich eingerichtet.

HuBzroSladen
~ alier Systeme
Polljalousien

mit eiserner Federwalze
eingeführt 1892; vorzüglich bewährt

Praktisches und bestes^System,
besonders für

5«;S*Mlhâuser, Hotels etc.

Zugjalousien
Stolbchntzwltiile

Jalousieladen
Ausführung je naen Wunsch ^einheimischem, nordischem oder überseeischem Holze

auf Sied) unb SRetatl, roeldjeS (Roftbilburtg unmöglich madjt unb
ba§ SRetall uidjt angreift.

(Huf (frage 67. SDBir haben momentan jroei Senzinmotoren
001t 4 unb 6 HP, gebraud)t, aber in gut erhaltenem Quftanbe
auf Säger, bie roir Qhuett preiSrattrbig abgeben fönnen, fei e§

rnieP ober faufroeife: (Robert 2tebi & ©ie., Qürich V.
3luf (frage 73. Secfen für ©elbfttränfe Mutagen in be=

roährtem ©qftern halten auf Sager uttb geben foldje an ^fnftaP
lateure biüig ab: ©djraarj & ©ie., Senjbitrg.

Sluf (frage 73. Qb. SDBelter, SDBinterthur, @talleinrid)tung§s
gefd)äft, liefert bie oorjüglichften Seden (©pftem ©oeëmann) unb
hat Sertretung für foldje.

2luf (frage 73. Seden p ©elbfttränfeanlagen liefert bie

(firma Sllbert ®aiber, Ulm a. ®.
2luf (frage 73. SOBeuben ©ie fich an bie (firma üRunjinger

& ©ie., Qitrid).
Sluf (frage 77 a. ®ie SRotorem unb 3Rafd)inenfabri£ M.

V. in @t. 3lubin (IReuenburg) liefert fteine Qahnräber für Ueber=

feßungen an 3Rafd)inen. h. ®iefelbe (firma fönnte ©eitfdjeiben=
träup, um baniit aufzuräumen, fpottbiHig abgeben. SRufter zu
®ienfteit.

Stuf (frage 77 a. ®ie 5<t'nta @. SERagnenaPiRebmamv mech-

SBerfftätte, SRäntteborf, liefert flehte Qahnräber für Ueber=

feßungen att 5Rafd)itten. h. ®ie gleidje (firma liefert @eil=

fd)eibenträttje au8 Stahlblech ttad) 3lrt raie ait SlRotor=Selo§.

Sluf (frage 86. SeiftungSfähige, fauber arbeitenbe 9Rafd)tnen
Zur ôerflettuttg oott ©djatifelflielett liefern oorteilhaft : SRub.

Srenrter & ©ie., Safel.
3luf (frage 80. (für runbe Stiele tton beliebiger Sänge ift

bte einfadjfte unb billigste ÜRafdjiue eine Dtunbftab=©obelmaf^ine.
Qu beren Sieferung emppehlt fid) beften§ bie 3Rafd)inenfabrif
Sanbguart.

4luf (frage 80. SÖBir liefern ^fhn^n ©pezialmafdjinen zur
(fabrifation 0011 ©djaufelftielen. ©tue gebrauchte 9Rafd)ine fteht
uttS zurzeh ebenfalls zur Serfügung. (Robert Ülebi & ©ie.,
Qüriih V.

2luf grage 81. SBotlen ©ie un§ mitteilen, raie ftarf bie
betr. ®ampfmafd)ine fein foil, rair werben $hnen mit Offerte
att öattb gehen föntten: (Robert Slebi & ©ie., Qûrid) V.

äluf (frage 83. Släfeleim, flüffig unb in puloer, Ia. D,ua=
lität, liefern oorteilhaft: (Rub. Srenner & ©ie., Safel.

Sluf (frage 83. (für §artholzleimung ift mehr Süffettebers
leim ganz zuoerläffig: §riebrid) Sect, Sörrad) b. Safel.

Stuf ^rage 84. Sted)büd)fen in ben angefragten ©rößett
erhalten ©ie oorteilhaft bei Qa'anz Söfd), SRetatlroarenfabrif,
in (flttm§.

Sluf (frage 85. Söüttfdje mit (frageftetter in Serbittbung
Ztt treten, ba id) langjähriger ©rftetler foldjer Söbett bin, (aud)
auf abgelaufene ©otzböben), für bereit §altbarfeit unb ©olibität
id) garantiere. (Ratürliche SRufter fenbé frattfo. Johann Sarb,
©teinholzgefchaft, ©oßau (©t. ©allen).

2luf (frage 85. 9118 einen mit aller ©arantie banerhaften,
raiberftanbSfähigen unb billigen Soben in ein ©d)ulzimmer barf
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mit Laden eingerahmt und stehen gelassen. Am 30. April hatten
wir bekanntlich einen sehr starken West-Sturm, der dann das
ganze Gebäude aus der Mauerlatte heraushob und auf das
Straßenpflaster warf; von Holz und Latten nichts zu sagen,
gingen etwa 2600 Doppelfalzziegel zu Grunde. Wer ist da für
den Schaden haftbar, der Zimmermeister als Akkordant oder der
Auftraggeber?

121. Wer könnte mir größere Partien Schrauben mit dazu-
gehörenden Muttern (Flachgewindi schneiden? Die Schrauben sind
38 om lang, 24 ww dick, die Mutterhöhe 4V mm. Offerten mit
Preisangabe unter Chiffre l2l an die Exped.

122 Wer hätte einen 4 kl? und einen 7—8 kl? Benzin-
motor mit elektrischer Zündung und in tadellosem Zustande bil-
ligst zu verkanfen? Offerten unter Chiffre (1 122 an die Exped.

12Zs Wer liefert ein Oel, dessen Siedepunkt und Ent-
zündungspunkt über 400° <! steht? k. Wer liefert automatische
Klosettürschlösser mit Geldeinwurf? Gesl. Offerten unter Chiffre
IV 123 an die Exped.

124 Wie können alte Erz- und Kupfergeschirre auf ein-
fache Art von eingebranntem Ruß und Teer völlig befreit werden,
um sauberes Aussehen zu erhalten? Offerten unter Chiffre 11 124
an die Exped.

123 Wer liefert sofort eine Wasserpumpe für Krastbetrieb,
Saug- und Druckhöhe zusammen 5 w, Kraftbedarf höchstens
'/t Offerten mit genauer Angabe und Preis unter Chiffre
II 125 an die Exped.

12k Wer liefert eine Sommermarquise für einen Laden,
5,2 m lang, zirka 1,4 m Ausladung, Lagerung 3 w vom Boden
entfernt? Gefl. Offerten mit und ohne Stoffbezug und mit Skizze
nebst Beschreibung an die Exped. unter Chiffre k 126.

127. Wer liefert Dieselmotoren oder Benzinmotoren von
15—20 H?, neu oder gebraucht, und wie hoch kommt die Pferde-
kraftstunde zu stehen? Offerten an die Sägerei Blikenstorf, Baar.

128. Wer wäre so gütig, folgende Fragen erfahrungsgemäß
zu beantworten: Was für eine Kraft erfordert der Betrieb einer
Holzwollemaschine? Welchen Platz beansprucht die Aufstellung?
Wie hoch belaufen sich die Anschaffungskosten? Wie rentiert sich
der Betrieb einer solchen? Für prompte Auskunft gerne Ent-
schädigung. Offerten unter Chiffre 128 an die Exped.

lài'fàîtà.lnl«
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Auf Frage 1KKN. Wir können Ihnen gewünschten Motor

zu günstigsten Bedingungen abgeben: Rob. Aebi â Cie., Zürich V.
Aus Frage Kl». Als ein ausgezeichnetes Rostschutzmittel

empfehle Ihnen das „Adiodon", welches auf jedem Metall und
Blech äußerst zähe haftet und keine Unterlage angreift. Zu be-
ziehen durch H, Tröger, Zürich I.

Auf Frage KK. Ein ganz ausgezeichnetes Rostschutzmittel,
das Metall absolut nicht angreift, liefert Friedrich Beck, Lörrach
b. Basel.

Auf Frage KK. Die Firma E. Magnenat-Rebmann, mech.
Werkstätte, Männedors, liefert das beste Rostschutzmittel, Ausstrich

Nll. KSIIlUM, IKM
551u
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auf Blech und Metall, welches Rostbildung unmöglich macht und
das Metall nicht angreift.

Auf Frage K7. Wir haben momentan zwei Benzinmotoren
von 4 und 6 kl?, gebraucht, aber in gut erhaltenem Zustande
auf Lager, die wir Ihnen preiswürdig abgeben können, sei es
miet- oder kaufweise: Robert Aebi à Cie., Zürich V.

Auf Frage 71t. Becken für Selbsttränke-Aulagen in be-

währtem System halten auf Lager und geben solche an Jnstal-
lateure billig ab: Schwarz â Cie., Lenzburg.

Auf Frage 7!1. Jb. Welter, Winterthur, Stalleinrichtungs-
geschäft, liefert die vorzüglichsten Becken (System Goesmann) und
hat Vertretung für solche.

Auf Frage 7lî. Becken zu Selbsttränkeanlagen liefert die

Firma Albert Daiber, Ulm a. D.
Auf Frage 73. Wenden Sie sich an die Firma Münzinger

K. Cie., Zürich.
Auf Frage 77 s. Die Motoren- und Maschinenfabrik N.

V. in St. Aubin (Neuenburg) liefert kleine Zahnräder für Ueber-
setzungen an Maschinen, b. Dieselbe Firma könnte Seilscheiben-
kränze, um damit aufzuräumen, spottbillig abgeben. Muster zu
Diensten.

Auf Frage 77 s. Die Firma E. Magnenat-Rebmann, mech.
Werkstätte, Männedors, liefert kleine Zahnräder für Ueber-
setzungen an Maschinen, d. Die gleiche Firma liefert Seil-
scheibenkräuze aus Stahlblech nach Art wie an Motor-Velos.

Auf Frage 8K. Leistungsfähige, sauber arbeitende Maschinen
zur Herstellung von Schaufelstielen liefern vorteilhaft: Rud.
Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage 8K. Für runde Stiele von beliebiger Länge ist
die einfachste und billigste Maschine eine Rundstab-Hobelmaschine.
Zu deren Lieferung empfiehlt sich bestens die Maschinenfabrik
Landquart.

Auf Frage 8K. Wir liefern Ihnen SpezialMaschinen zur
Fabrikation von Schaufelstielen. Eine gebrauchte Maschine steht
uns zurzeit ebenfalls zur Verfügung. Robert Aebi à Cie.,
Zürich V.

Auf Frage 81. Wollen Sie uns mitteilen, wie stark die
betr. Dampfmaschine sein soll, wir werden Ihnen mit Offerte
an Hand gehen können: Robert Aebi à Cie., Zürich V.

Auf Frage 82. Käseleim, flüssig und in Pulver, Is. Qua-
lität, liefern vorteilhaft: Rud. Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage 82. Für Hartholzleimung ist meiir BÄffelleder-
leim ganz zuverlässig: Friedrich Beck, Lörrach b. Basel.

Auf Frage 84. Blechbüchsen in den angefragten Größen
erhalten Sie vorteilhaft bei Franz Bösch, Metallwarenfabrik,
in Flums.

Auf Frage 8.?. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten, da ich langjähriger Ersteller solcher Böden bin, (auch
auf abgelaufene Holzböden), für deren Haltbarkeit und Solidität
ich garantiere. Natürliche Muster sende franko. Johann Barb,
Steinholzgeschäft, Goßau (St. Gallen).

Auf Frage 83. Als einen mit aller Garantie dauerhaften,
widerstandsfähigen und billigen Boden in ein Schulzimmer darf
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tcf) aug ©rfaljrung bucljene SHiemett non feinjä^rißenx garten Serg=
t)Dl5 empfehlen utib finb biefe fpegieü in älteren ©ebäubeti bag
folibefte. 3af)lreid)e prima 3eugniffe baritber iann oorroeifen
unb empfiehlt fid) alg ©pegialift: g. S8ritfc£)gi, ißartetterie, @t.

Mitlaufen, Sern?, (Dbroalbeu).
Stuf grage 86. ^ebenfallg tarnt burd) einen ©cbtamnu

fammler unb einen iRedjett uerijütet roerben, bafj Uureinigteiten
in bie Turbine ïommeit, in roeldjem g-alle biefe legiere einem
SSkfferrabe uorgugief)en ift. SBeitere 9(ug£mtft erteilt foftenlog
unb gerne bie SJiafdjiueufabrif Saubquurt.

2luf gragc 81). Sergintte @taf)lbral)tfeile für 3"SÎ<i)erben
liefert auf gemüufd)te Sängen fertig abgepaßt bie med). $rat)t=,

anf= unb Saumrootlfeibgabrit ®. Decljglin gunt SDZaitbelbaum,
d)affl)aufen.

9luf grage 1)0. ®ebraud)te, feljr gut erhaltene 9tollbal)iu
fdjieneit, 70 nun t)ocf|, girfa 10.Kg. pro Djteter fdjroer, tarnt Sutten
gu äufierft uortettbaften Sebinguitgett fofort abgeben bie ©djroeig.
3l£tiero®efeIIfd)aft für g-elb= unb KleinbafjnemSebarf, Drenftein
& Stoppel, Qitricl) 1, ©t. Urbangaffe 4 (SUjeaterftra^e).

9luf grage 91. SBaffermotoren für 2Bafd)iitafd)inen fämU
lieber @t)fteme liefert mit günftigeu Konbitionen: ®. Seberer, med).
SBertftätte, 3;öfs=2Bintertt)ur.

9luf grage 91. 9Baffermotoren für 2Bafd)inafd)inett nad)
eigenem beroäf)rteu patent liefert bie 9lrmaturenfabri£ Spfj.

3luf grage 91. Sßeitbeu @ie fiel) an 9lb. ©djultfjefi, 28afd)=
ntafdjinenfabril, 9Jlü£)tebad)ftr. 62, Qiirid) V.

9ltif grage 93 a. SBetterbeftanbige garbe für Slit)ftangen
in ©cfpoarg liefert griebrid) Sect, Sörrad) b. Safet.

9luf grage 93 a unb b, 9llg aufierorbentlid) roetterbeftiim
bige garbe für Slitjableiterftaugen mirb g^nen ,,8ignolin"î®mail=
färbe empfohlen, bie, ebenfo roie „Dtipolin", burd) ®. 91. ipeftaloggi, -
SacU ttnb garbenfabrit in @d)Keren gtt begießen ift.

W. ÄOlf, Ingenieur, ZûPIOlî

vorm. wolf Weiss

We^kxeugmaschinten Permanente Ausstellung

Spezialmaschinell für den Automobilbau. Einrichtung ganzer Werkstätten,

Präzisions-Fräsmaschinen aller Art in höchster Vollendung,

sowie Drehbänke, Hobel- u. Shapingmaschinen, Bohrmaschinen

— Schleifmaschinen, Bohrwerke etc. etc. ——-——
1551 u

Siibmiisions-Jlnzeiaer.
ÜIP $er «Wadjbrucf tiefet bollfilättbtgftett 3ufantnten=

ftellmtg «Her in bet ©djtueig pttbligiertett ©ubmiffionen ifi
unterfagt. Sie iRebattion.

(yleftrigitätdluerf ber ©labt 3«*id)- Sïeffel=
Jjauberhieiterung Seiten, ffiiitmcr» unb Sarljbcrtetatbeitett.
$läne ic. je normittagê auf bent §od)baubureau beg @Iettrigitätg=
roerfeg, Seateuplatp.l, 3. ®tage, Qimmer 151. ©ingaben mit ber
9lu|fd)rift „gintmem unb $ad)bccferarbeiten für bie Keffell)aug=
©rroeiterung Selten" big 13. DJlai an ben Samiorftanb II.

Sepp» ."ppgicnifdjeö Snftitut in söetn. ©djteiwer=,
©lafer=, Ükfdjiäge©ipfet= nnb Söloletatbeiten. ißläne je.
oont 7. —15. 9Jtai, je oornt. non 8—12 Ul)r auf bem Sureau ber
Sauleitung, 91. fpobler, 3Ird)t., Königftr. 51 a, in Sern. Offerten
mit bett begügl. aiuffdjrifteu big 20. SDtai an bie Saubirettion
beë Kantong Sem.

Bepinu Sirdjgcmb. ©dimargenegg. Ueid)enl)«Ue unb
9îeuttfe, foroie 3««entntauet mit @ifen<jel«nber für einen
groeiten griebbof in Oberlaugenegg. 9lnmelbungen big 20. SOiat

an fiirdjgemeinbepräfibeut ®f)tifiian Serger, ©ro^rat, auf ber
©dpuargenegg. 9lus£unft bafelbft.

8î» ISaSlssî. ïôaffetPetftttgung Senten. Catellfaffintg
unb "Dtunuenftuben, 2 iKefetboitö (1 non 100 in Srudj»
fieinmauerroert ober Seton, 1 non 300 m' in arm. Seton), 3u=
ieitungen nnb Sevteiluugdnep (girla 12,500 m) mit ben nötigen
@d)iebern unb öpbranten, .s>audin«ffcrPctforgung. ißläne :c.
bei Ingenieur ®. ©djntib üi SBeefeu unb in ber ®ememberat§=
fanglet Seilten (91. Stüfjne, ißräfibeut ber SBafferuerforgung§tom=
miffton). Offerten an lectern mit 9tuffd)rift „SBafferoerforgung
Senfeu" bië 12. SUlat.

Aargau. ©emeinbe Uettljcint. Dteueö $t»til?en= unb
ipoläfjanö beim Srfjulpand ."pinterlnil. ®ingabefrift 15. ÏUÎai.
$läne ic. beim ®emeiiibeammanu.

ThKpgaM» Sdjnlgemeinbe gt«bit«cHt. ©ortenfoctel
«ud Sïunftftein, girta 60 m lang, mit ©artettflelättbet. ©tigge
im @d)ul^auë. ®ingaben big 10. SRai ait ben $räfibenten, Stonr.
9tüfd) in gragnadjt.

ThinpgaM. a9ol)ul)aiid Slolonie in 9lrbon. Dieubau
meljtcrer äöol)nl)äufct in Sltbou. ©djtuiebc Süertmtjer-,
©lafer=, ©dûteinct», ©dHloffet= n. tötaleratbeiten. ißläne ic.
auf beut ted)ti. Sureau oou Sägi & ®rob in 9lrbon. Offerten
big 8. 9Jlai au biefelben.

EsiägsnossemschafS» Bettflhoubb«« @rb=,
aM«nrer=, ©teinf)«uet=, 3iuttnct 2;ad)bertet=, ©pcngler=,
©l«fer=, ©d)teinet=, $d)luffct= unb DJfaletarbeiten, ©li<?=
ableitet unb ©taljäbledirollaben. ijßlane :c. bei ber eibg. Sau=
infpettion in ®aufiugftr. 37. Offerten mit 9luffd)rift „9ln=
gebot für Qmgjjaug ggrugg" big io. iötai an bie (Birettion ber
eibgett. Sauten in Sern.

ksciM-v*?»'.*«!*. äumleKbaiinen, Kreis i. Ticnft-
gcbiiube auf bem iöaljnhof tu ©t. SDiaurice. ©i^reinet=
arbeiten, glätte rc. bei 9lrd)itett § ülieper, Square be ®rancp
1, Sattfaitne. ®ingaben niit 9litffd)rift „©c^reinerarbeiten für
bag ®iettftgebäube auf bem Saljn^of @t. SJlaurice" big 14. SRai
an bie Ülreigbirettion 1 in Saufanne

8oS»«tf«i»ep» Bunelesbialaineea. Kreis III. ©efamb
banarbeiten für bab 2lufnal)mcgcbäube auf ber SîrcttîUttflô=
ftation sBoIlhtflcu. Släne ic. auf bem §oc£)baubureau be§ Ober=
iitgettieurg int alten 9îol)materialbaôn^of itt gürit^. ®ingaben
mit 9tuffd)rift „9lufnabmegebäube ber Sreugunggftation Söllingen"
big 15. SRat an bie Sreigbirettion III in 3"^-

2iari©h. ©lettrigitätbinert ber ©tabt 3üricfi. üllbnla.
©lafcr=, ©d>reiner= nnb SOlalerarbeiten gn ben 21rbeiter=
tt>ol)nf)änferu tu ©ilb (®otttIefd)g). ipiäne ic. je »ormittagg auf
ber ®irettiongtanglei beg ®lettrigitätgroerteg, Sauamt II, ßürid) 1,

foroie auf bem Saubureau ©ilg,/®., 9lbt. §od)bau. ®ingaben mit
ber 9luffdjrift „Offerte für bie 9lrbeiteit gu ben 9lrbeiterroobn=
flänferit in ©ils/®." big 15. ïliai an ben Sauoorftanb II 3ürid).

SUrich, Siefernng oon iöreunmaterialten in ©taatb»
gebanbe pro 1909/10. ©ingabetermin für bie ©aartol)lctt
big 17. DJiai, für bie übrigen ^Brennmaterialien big 10. iülai.
Utäfjereg ftelje tantonaleg ilmtgblatt.

Dîenobation beb ©emeinbeüaufeb ißerg a. 3.
9)laurer=, ©djretner=, 3imntermanub=, ©pengler=, ®talcr=
unb ©laferarbeiten. Offerten big 20. tïïlai an 3iüilpjräftbent
Saterlang, ißiäne tc. bafelbft.

Berss. genertneljr ®l)uu. Siefernng uon geuert»el)r=
lttenfilicn : 50 ©tüd @d)taud)fd)Iöffer, 25 ©teigerfeile (9tettungg=
leinen), 1 ©c^laudjroagett für ben Söfdjgug; für bag ©lettrotorpg :

2 Seitern oljne @ifenbefd)läge, 1 ißaar ©teigeifen, 1 Sorfd)lag=
bammer, 1 ifoüerte tleine 3®"8f/ 1 @d)raubengiel)er, 1 geil<
tloben, 1 grofdjtlemme, 2 ©ifenftattgen mit Kopf unb 1 engl,
©djlüffel; 50 tßed)fadeln, 6 leidjte §anbbeile. ®ittgabett mit
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ich aus Erfahrung buchene Riemen von feinjährigem harten Berg-
holz empfehlen und sind diese speziell in älteren Gebäuden das
solideste. Zahlreiche prima Zeugnisse darüber kann vorweisen
und empfiehlt sich als Spezialist: F. Britschgi, Parketterie, St.
Niklausen, Kerns, (Obwalden).

Auf Frage 8K. Jedenfalls kann durch einen Schlamm-
sammler und einen Rechen verhütet werden, daß Unreinigkeiten
in die Turbine kommen, in welchem Falle diese letztere einem
Wasserrade vorzuziehen ist. Weitere Auskunft erteilt kostenlos
und gerne die Maschinenfabrik Landqnart.

Auf Frage 8S. Verzinkte Stahldrahtseile für Zugscheiben
liefert auf gewünschte Längen fertig abgepaßt die mech. Draht-,

ans- und Baumwollseil-Fabrik C. Oechslin zum Mandelbaum,
chaffhausen.

Aus Frage Gebrauchte, sehr gut erhaltene Rollbahn-
schienen, 79 mm hoch, zirka 19 Kg. pro Bieter schwer, kann Ihnen
zu äußerst vorteilhaften Bedingungen sofort abgeben die Schweiz.
Aktien-Gesellschaft für Feld- und Kleinbahnen-Bedarf, Orenstein
â Koppel, Zürich 1, St. Urbangasse 4 (Theaterstraße).

Auf Frage S1. Wassermotoren für Waschmaschinen sämt-
sicher Systeme liefert mit günstigen Konditionen: G. Leberer, mech.
Werkstätte, Töß-Winterlhur.

Aus Frage Vll. Wassermotoren für Waschmaschinen nach
eigenem bewährten Patent liefert die Armaturenfabrik Lpß.

Auf Frage Äl. Wenden Sie sich an Ad. Schultheß, Wasch-
Maschinenfabrik, Mühlebachstr. 62, Zürich V.

Auf Frage illîs. Wetterbeständige Farbe für Blitzstangen
in Schwarz liefert Friedrich Beck, Lörrach b. Bafel.

Auf Frage und d. Als außerordentlich wetterbeftnn-
dige Farbe für Blitzableiterstangen wird Ihnen „Lignolin»-Email-
färbe empfohlen, die, ebenso wie „Ripolin", durch G. A. Pestalozzi,-
Lack- und Farbenfabrik in Schlieren zu beziehen ist.

ââ, Hngenisu!', lûlîlî
voim. â

?kmsnsà àtkûung
8pà!>»i>8l!!ià» îlli' à Aliiiüimdiüisl!. tiilkichtling gSRêk

I'M8>l»I8's!'SSMi>Sl!!l!!Iö>! g>!ek jsl'i ill VollMW,
8lZà llkêhdìl^e, !il>dê!- li. 8lisMg»is8lî>iinê>i, LollnnàiûSll

— 8là>iM8l!!ii!M, koiiweiks ste. lits. ———-—

§libmi58isk5-Mzeiger.
Der Nachdruck dieser vollständigsten Zusammen-

stellung aller in der Schweiz publizierte« Submissionen ist
untersagt. Die Redaktion.

Elektrizitätswerk der Stadt Zürich. Kessel-
hauSerweiteruug Letten. Zimmer- und Dachdeckerarbeiten.
Pläne zc. je vormittags auf dem Hochbaubureau des Elektrizitäts-
Werkes, Beatenplatz. 1, 3. Etage, Zimmer 1S1. Eingaben mit der
Aufschrift „Zimmer- und Dachdcckerarbeiten für die Kesselhaus-
Erweiterung Letten" bis 18. Mai an den Bauvorstand II.

Hygienisches Institut in Bern. Schreiner-,
Glaser-, Beschläge-, Gipser- und Malerarbeiten. Pläne -c.

vom 7.-15. Mai, je vorm. von 8—12 Uhr auf dem Bureau der
Bauleitung, A. Hobler, Archt., Könizstr. 51 a, in Bern. Offerten
mit den bezügl. Aufschriften bis 29. Mai an die Baudirektion
des Kantons Bern.

»Sivm- Kirchgcmd. Schwarzenegg. Leichenhalle und
Remise, sowie Zementmauer mit Eifengeländer für einen
zweiten Friedhof in Oberlaugenegg. Anmeldungen bis 29. Mai
an Kirchgemeindepräsident Christian Berger, Großrat, auf der
Schwarzenegg. Auskunft daselbst.

8k. Wasserversorgung Benken. Quellfassnng
und Brunnenstuben, Ä Reservoirs (1 von 199 in Bruch-
steinmauerwerk oder Beton, 1 von 399 in arm. Beton), Zu-
lcitnngen und Berteilungsnetz (zirka 12,599 m) mit den nötigen
Schiebern und Hydranten, Hauswasserversorgung. Pläne:c.
bei Ingenieur C. Schund in Weeseu und in der Gememderats-
kauzlei Benken (A. Kühne, Präsident der Wasserversorgungskom-
mission). Offerten an letztern mit Aufschrift „Wasserversorgung
Benken» bis 12. Mai.

KAi-G-su. Gemeinde Uerkheim. Neues Spritzen- und
Holzhaus beim Schulhaus Hinterwil. Eingabefrist 15. Mai.
Pläne rc. beim Gemeindeammann.

Ukeü'gsliZ» Schulgemeinde Frasnacht. Gartensockel
aus Kunststein, zirka 69 m lang, mit Gartengeländer. Skizze
im Schulhaus. Eingaben bis 19. Mai an den Präsidenten, Konr.
Rüsch in Frasnacht.

îkeir-gNu. Wohnhaus-Kolonie in Arbon. Neubau
mehrerer Wohnhäuser in Arbon. Schmiede-, VerPutzer-,
Glaser-, Schreiner-, Schlosser- u. Malerarbeiten. Pläne rc.
auf dem techu. Bureau von Kägi â Grob in Arbon. Offerten
bis 8. Mai au dieselben.

T-ÄZsnvsssmsvkNkk. Zeughausbau Brugg. Erd-,
Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-,
Glaser-, Schreiner-, Schloffer- und Malerarbeiten, Blitz-
ableiter und Stahlblechrolladen. Pläne zc. bei der eidg. Bau-
inspektion in Zürich, Caufiusstr. 37. Offerten mit Aufschrift „An-
gebot für Zeughaus Brugg» bis 19. Mai an die Direktion der
eidgeu. Bauten in Bern.

Âvê»î5--5à«-'. AcinàKksknen, iîi-sîs 8. Dienst-
grbäude aus dem Bahnhof in St. Maurice. Schreiner-
arbeiten. Pläne w. bei Architekt H. Meyer, Square de Grancy
1, Lausanne. Eingaben mit Aufschrift „Schreinerarbeiten für
das Dieustgebäude auf dem Bahnhof St. Maurice" bis 14. Mai
an die Kreisdirektion 1 in Lausaune

NàWfsszes!». Wk-rsàsàWkmsss. tinsîs I». Gesamt-
bauarbeiten für das Aufnahmcgcbäude auf der Kreuzungs-
station Bollinge». Pläne w. auf dem Hochbaubureau des Ober-
ingénieurs im alten Rohmaterialbahnhof in Zürich. Eingaben
mit Aufschrift „Ausnahmegebäude der Kreuzungsstation Bollingen"
bis 15. Mai an die Kreisdirektion III in Zürich.

Zàìâ. Elektrizitätswerk der Stadt Zürich. Albula.
Glaser-, Schreiner- und Malerarbeiten zu den Arbeiter-
Wohnhäusern in Sils (Domleschg). Pläne îc. je vormittags auf
der Direktionskanzlei des Elektrizitätswerkes, Bauamt II, Zürich I,
sowie auf dem Baubureau Sils/D., Abt. Hochbau. Eingaben mit
der Aufschrift „Offerte für die Arbeiten zu den Arbeiterwohn-
Häusern in Sils/D.» bis 15. Mai an den Bauvorstand II Zürich.

Lieferung von Brennmaterialien in Staats-
gebäude pro kitkkîk/lt». Eingabetermin für die Saarkohlen
bis 17. Mai, für die übrigen Brennmaterialien bis 19. Mai.
Näheres siehe kantonales Amtsblatt.

Renovation des Gemeindehauses Berg a. I.
Maurer-, Schreiner-, Zimmermanns-, Spengler-, Maler-
und Glaserarbeiten. Offerten bis 29. Mai an Zivilpräsident
Baterlaus. Pläne zc. daselbst.

Kss-m. Feuerwehr Thun. Lieferung von Feuerwehr-
Ntensilien: 59 Stück Schlauchschlösser, 25 Steigerseile (Rettungs-
leinen), 1 Schlauchwagen für den Löschzug) für das Elektrokorps:
2 Leitern ohne Eisenbeschläge, 1 Paar Steigeisen, 1 Vorschlag-
Hammer, 1 isolierte kleine Zange, 1 Schraubenzieher, 1 Feil-
kloben, 1 Froschklemme, 2 Eisenstangen mit Kopf und 1 engl.
Schlüssel) 59 Pechfackeln, 6 leichte Handbeile. Eingaben mit
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